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In Umsetzung des Eckpunktebeschlusses vom 02.10.2014 wird die Langfassung zur 
Vergütungsrunde 2014/2015 vom 27.11.2014 um den Punkt IIa ergänzt. 
 
IIa. Einmalzahlung 2015 
 
III b (RK Mitte) - Einmalzahlung 2015 
 
(1) Die Mitarbeiter der Anlagen 22 und 23 erhalten für den Zeitraum vom 1. Juli 2014 
bis 31. Dezember 2014 eine Einmalzahlung in Höhe von 18 Prozent des im Dezem-
ber 2014 gültigen individuellen Tabellenentgeltes sowie der regelmäßig auszuzah-
lenden dynamischen Vergütungsbestandteile. Bei in der Zeit zwischen dem 01. Juli 
und 31. Dezember 2014 eingetretenen Mitarbeitern bemisst sich die Einmalzahlung 
entsprechend anteilig ab dem Tag des Beginns des Dienstverhältnisses. 
 
(2) Die Einmalzahlung nach Abs. 1 ist im Monat April 2015 auszubezahlen. Ein An-
spruch auf die Einmalzahlung besteht, wenn der Mitarbeiter an mindestens einem 
Tag des Jahres im Zeitraum 1. Juli 2014 bis 31. Dezember 2014 Anspruch auf 
Dienstbezüge (Vergütung, Urlaubsvergütung oder Krankenbezüge) hatte und das 
Dienstverhältnis über den 31. März 2015 hinaus fortbesteht; dies gilt auch für Kalen-
dermonate, in denen nur wegen der Höhe der Barleistungen des Sozialversiche-
rungsträgers Krankengeldzuschuss nicht bezahlt wurde. Die Zahlung wird auch ge-
leistet, wenn die Mitarbeiterin wegen Beschäftigungsverboten nach § 3 Abs. 2 und § 
6 Abs. 1 MuSchG in dem Fälligkeitsmonat keine Bezüge erhält. 
 
 
Mainz, den 29. Januar 2015 
 
 
 
 
gez. Klaus Koch 
Vorsitzender der Regionalkommission Mitte 
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